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Elternarbeit
Angehörigenarbeit ist deshalb so wichtig, weil Pro-
bleme auf Dauer nicht ausgegliedert werden können. 
Die aktive Auseinandersetzung mit den eigenen 
Wurzeln ist für die Identitätsentwicklung der Kinder 
und Jugendlichen daher von großer Bedeutung. Da-
rüber hinaus dient eine intensive Angehörigenarbeit 
dazu, eine mögliche Rückführung der Kinder und 
Jugendlichen in ihre Ursprungsfamilie vorzubereiten.

Praktikumsstelle
Als Beitrag zur Ausbildung qualifizierten Berufs-
nachwuchses bietet das Sternstundenhaus eine Stelle 
als Jahrespraktikanten (Sozialwesen-Studenten 
und -Studentinnen). Das Praktikum umfasst folgende 
grundlegende Aufgabenbereiche:

 Planung und Gestaltung des Gruppenalltages
 Teilnahme an Teamgesprächen und Supervision
 Mitwirkung bei Hilfeplanung und Dokumentation
 Planung, Vorbereitung, Durchführung und Nach-

bereitung von eigenen Projekten 

Die Stelle ist in der Regel zum 1. März jeden Jahres 
neu zu besetzen. Wir freuen uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung.

Albert-
Schweitzer-
Sternstundenhaus
Rückersdorf bei Nürnberg

Albert-Schweitzer-Sternstundenhaus
Ludwigshöhe 3
90607 Rückersdorf
Tel. 0 9 11 / 95 33 98 88
Fax 0 9 11 / 95 33 98 89
Sternstundenhaus@Albert-Schweitzer.org

Weitere Informationen 
und ein ausführliches Konzept des Albert-
Schweitzer-Sternstundenhaus sowie eine Weg-
beschreibung können Sie gerne bei uns anfordern 
bzw. finden sie auch im Internet unter
www.Albert-Schweitzer.org



Das Sternstundenhaus ist ein liebevoll eingerichtete 
Haus inmitten eines 45.000 qm großen Waldgrund-
stück und bietet sich als Lebensraum für Kinder gera-
dezu an. Die Gestaltung mit Böden und Möbeln aus 
Vollholz sowie gemütlich eingerichteten Räumen lässt 
schnell ein Gefühl von Geborgenheit und Angenom-
mensein aufkommen.

Neben der Hausmutter, die innerhalb des Hauses 
gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen lebt, 
arbeiten vier weitere pädagogische Fachkräfte 
im Sternstundenhaus. Zusätzlich unterstützen eine 
Psychologin, eine Reit- und eine Kunsttherapeutin 
mit gezielten therapeutischen Einzelangeboten an 
drei Nachmittagen in der Woche bei den Kindern und 
Jugendlichen den Prozess der Heilung.

Neben dem zentralen Bereich der therapeutischen 
Arbeit liegt ein großes Gewicht bei der Alltagspäda-
gogik. Die Kinder erlernen wesentliche alltagsprakti-
sche Fähigkeiten. In die erlebnispädagogisch orien-
tierte Freizeitgestaltung wird besonders das großzügige 
Gelände einbezogen, welches viele Möglichkeiten 
zum Spielen im Wald, Baumhaus bauen, Lagerfeuer 
machen, usw. bietet. 

Unser heilpädagogisches Angebot im Sternstunden-
haus ist für neun entwicklungsbeeinträchtigte 
Kinder und Jugendliche konzipiert, die außerhalb 
ihrer Ursprungsfamilie aufwachsen sollen oder müssen.

Aufgenommen werden Kinder im Alter von 4 bis 
14 Jahren, die meist unter folgenden Problematiken 
leiden:

 Entwurzelung und Heimatlosigkeit
 ADS, ADHS, Hyperaktivität
 Neurotischen Entwicklungsstörungen
 Kommunikationsstörungen
 Schwierigkeiten im Leistungsbereich Schule/

Ausbildung
 Perspektivlosigkeit
 Verwahrlosung (Eigentumsdelikte, Drogengefähr-

dung, Streunen)
 Seelischer Behinderung oder drohender seelischer 

Behinderung.

Nicht aufgenommen werden Kinder und Jugendliche, 
die stationärer psychiatrischer Behandlung bedürfen, 
die akut suizidgefährdet sind, die suchtmittelabhängig 
sind oder die infolge ihrer körperlichen Beeinträchti-
gung barrierefreie Räumlichkeiten benötigen.

Albert-Schweitzer-Sternstundenhaus Zielgruppe Heilpädagogisches Konzept

Die wichtigste Basis der Arbeit mit den Kindern ist 
neben einer hohen Professionalität sämtlicher Mitar-
beiter deren Kontaktbereitschaft und Beziehungs-
fähigkeit. Denn nur über eine engagierte persönliche 
Beteiligung sind die Kinder zu erreichen. 

Die therapeutische und heilpädagogische Arbeit be-
steht darin, den Kindern und Jugendlichen Brücken 
anzubieten, um in Kontakt zu treten (Beziehungsan-
gebot). Heilpädagogische Behandlung und Therapie 
spielen sich daher nicht nur im Therapieraum und 
in der Einzelstunde ab, sondern vielmehr auch im 
bewusst gestalteten Umfeld als therapeutischem 
Milieu.


